
 

 

 

Anfrage der Fraktion  

von Bündnis 90 / Die Grünen    

vom 16.02. 2026   

        Jürgen Schall 
An der Kleinen Hohl 9 
67354 Römerberg 

Fon: (06232) 683982 

Mail: juergen.schall@gruene-
roemerberg.de 

 

 

Betreff:  Anfrage zu Tagespflege-Plätzen für Seniorinnen und 

Senioren in der Gemeinde Römerberg  

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Hoffmann, 
sehr geehrter Herr Beigeordneter Zirker, 
 

rund 1.000 Seniorinnen und Senioren über 75 Jahre (Stand 2023) wohnen 

in der Gemeinde Römerberg – und deren Anteil steigt in den nächsten 

Jahren weiter an. Ab 2030 kommt die Generation der Babyboomer in den 

Bereich der Hochaltrigkeit (80+) und der Pflegebedarf nimmt auch in 

unserer Gemeinde erheblich zu.  

Im Bereich der ambulanten Betreuung und Pflege sind neben der 

ökumenischen Sozialstation Rhein-Pfalz Ost diverse private Dienste vor 

aktiv. Für die stationäre Pflege stehen das Amelie-Sieveking-Haus im OT 

Berghausen und weitere Pflegeheime in der Nachbarschaft zur 

Verfügung. Die Versorgung in diesen Bereichen ist – auch nach Aussage 

des Kommunalen Pflegestrukturplans des Rhein-Pfalz Kreises - 

auskömmlich.  

Engpässe bestehen dagegen immer noch im Bereich der Tagespflege-

Plätze bzw. Römerberger Bewohner und Bewohnerinnen müssen derzeit 

Wege nach außerhalb – nach Speyer, Dudenhofen oder gar bis nach 

Limburgerhof in Kauf nehmen. Wohlwissend dass sich die allermeisten 

Seniorinnen und Senioren wünschen weitgehend selbständig zuhause 

und in dessen Umfeld wohnen zu bleiben, wäre die Einrichtung und 

Förderung von Tagespflege-Plätzen innerhalb der Gemeinde Römerberg 

mehr als wünschenswert.  
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Frage 1. Sieht auch die Gemeindespitze diesen Handlungsbedarf für sich? 

Was wurde bislang dazu unternommen? 

Frage 2. Im OT Mechtersheim hat ein privater Pflege-Anbieter schon vor 

einigen Jahren die ehemalige Volksbankfiliale erworben und möchte diese 

u.a. auch für die Tagespflege nutzen. Ist der Gemeinde bekannt, warum 

dies bislang nicht umgesetzt wurde? Wie viele Tagespflege-Plätze 

sollen/können dort angeboten werden? Wann ist mit einer Eröffnung zu 

rechnen? 

Frage 3. Gibt es in Ableitung des oben genannten Kommunalen 

Pflegestrukturplans des Rhein-Pfalz-Kreises eine Bedarfsfeststellung für 

die Gemeinde Römerberg zu Tagespflege-Plätzen?  

Frage 4. Wurden hierüber Gespräche mit der örtlichen ökumenischen 

Sozialstation und anderen Anbietern geführt?  

Frage 5.  Sehen die Verantwortlichen geeignete Gebäude (Großer Raum 

/Sozialräume– barrierefrei) in der Gemeinde, die man einem Träger für 

solche Zwecke anbieten könnte?  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

     

                               Jürgen Schall                                                                 

Fraktionssprecher von Bündnis 90 / Die Grünen  


